
Westerwald-Werkstätten GmbH
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Wir bieten Ihnen:  

•	 Vorbereitung auf die Anforderungen  

des Arbeitsplatzes bei Ihnen

•	 Begleitung und Unterstützung  

durch unser Fachpersonal bei der Einarbeitung 

•	 Bedarfsorientierte Begleitung 

•	 Beratung und Information bei allen anstehenden 

Fragen und Problemstellungen

•	 Passgenaue Bildung und Arbeitsassistenz

Teilhabe am Arbeitsleben 

für Menschen mit Behinderung



Was sind Außenarbeits- 

gruppen, Außenarbeitsplätze?

Außenarbeitsgruppen können in Ihrem Betrieb dauerhaft ein-

gerichtet werden. Sie werden durch einen Gruppenleiter/in der 

WfbM, innerhalb Ihres Betriebes, direkt vor Ort unterstützt und 

betreut. 

Bei Einzel-Außenarbeitsplätzen handelt es sich um begleitete Arbeit von 

Mitarbeitern einer WfbM in Betrieben des allgemeinen Arbeitsmarktes. 

Sie werden bedarfsgerecht, vor Ort von Fachpersonal der WfbM an-

geleitet.

Bei den Außenarbeitsgruppen, wie auch bei Einzelaußenarbeitsplätzen, 

bleibt das Beschäftigungsverhältnis mit der Westerwald-Werkstatt für 

den behinderten Menschen erhalten. Die Mitarbeiter/innen werden 

weiterhin von der WfbM betreut, versichert und bezahlt. 

Jeder Beschäftigung auf einem Außenarbeitsplatz ist zunächst ein Prak-

tikum vorgeschaltet. Ziel eines Außenarbeitsplatzes könnte der Über-

gang des behinderten Menschen in ein sozial-versicherungspflichtiges 

Arbeitsverhältnis auf dem allgemeinen Arbeitsmarkt sein.

Die Westerwald-Werkstätten vermitteln und begleiten Menschen mit 

geistigen und/oder körperlichen oder psychischen Behinderungen in 

Außenarbeitsgruppen oder auf Einzel-Außenarbeitsplätze in Industrie, 

im Handwerk, in Dienstleistungsunternehmen und öffentlichen Betrie-

ben und Einrichtungen. 

Tätigkeitsbereiche können z.B. sein:

•	 Produktion, Montage, Verpackung, Lager und Versand etc.

•	 hauswirtschaftliche und pflegerische Arbeiten im Bereich 

von Senioreneinrichtungen, Pflegeheimen  

und Krankenhäusern

•	 in Kindertagesstätten 

•	 handwerkliche Tätigkeiten

•	 Gastronomische Betriebe und Kantinen

•	 Garten-und Landschaftspflege

•	 Verwaltungs- und Bürotätigkeiten

Weitere Einsatzmöglichkeiten sind vorstellbar. 

Wir beraten Sie gerne.

Was erwartet Sie? 

•	 Hohe Arbeitsmotivation, Leistungs- und Lernbereitschaft 

der Beschäftigten auch bei einfachen Tätigkeiten

•	 Unternehmenskultur wird vielfältiger

•	 Anrechnung auf die Ausgleichsabgabe möglich

Welche Erwartungen haben wir an Sie? 

•	 Aufgeschlossenheit und Interesse, Menschen mit  

Behinderungen Arbeitsmöglichkeiten zu bieten

•	 Eine enge Kooperation mit unserem Fachpersonal

Ziel der Lebenshilfe ist die Teilhabe von Menschen mit Be-

hinderung und ihrer Familien in unserer Gesellschaft. Sie 

setzt sich dafür ein, dass jeder Mensch mit Behinderung 

so selbstständig wie möglich leben kann und dass ihm so 

viel Schutz und Hilfe zuteilwird, wie er für sich braucht. 

Wie können Menschen  

mit Behinderung mitarbeiten


